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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

„spielerisch Kirche“ sein, diesem Ge-

danken möchte ich in diesem Artikel 

ein wenig nachgehen. Inspiriert wurde 

ich durch die Kinderangebote in den 

schwedischen Kirchen. Im Juni habe 

ich in diesem wunderschönen Land Ur-

laub gemacht. Auf der Rundreise wur-

den mehrere Kirchen angeschaut und 

besucht. Irgendwann fiel mir auf, dass 

jeweils links vom Eingang eine eigene 

Spielecke für Kinder eingerichtet war. 

Ein schönes Zeichen dafür, dass die 

Kleinsten willkommen sind. Wer jetzt 

aber an einen Tisch, ein paar Buntstifte 

und bestenfalls ein paar Ausmalbilder 

oder Bilderbücher denkt, der hat sich 

getäuscht. 

In den Kirchen befand sich jeweils ein 

großer Schrank, der mit Gewändern, 

einem kleinen Kelch und vielem mehr 

gefüllt war. Die Kinder hatten hier die 

Möglichkeit sich zu verkleiden und im 

Rollenspiel einmal in die Rolle des 

Pfarrers oder der Messdiener zu 

schlüpfen. Selbst Stab und Mitra waren 

in dem Schrank vorhanden. Eine Pup- 
 

 

pe für die Taufe und sogar eine hölzer-

ne Kiste, die an einen Sarg erinnert. 

Spielerisch Kirche sein, das wurde hier 

den Kindern ermöglicht. Sie konnten 

das nachspielen, was sie im Gottes-

dienst gesehen und erlebt haben.  

Ich weiß leider nicht, ob deshalb mehr 

Kinder den Gottesdienst besuchen als 

bei uns. Ich konnte auch nicht erfahren, 

ob dieses Angebot eine schöne Dekora-

tion ist oder wirklich von Kindern ge-

nutzt wird. Ich versuche mir auch ei-

nen Gemeindegottesdienst vorzustel-

len, bei dem aus der Kinderecke fröh-

lich ein Kinderlied oder Weihnachts-

lied gesungen wird, während der Pfar-

rer die Predigt hält. Spätestens hier hät-

te vermutlich die spielerische Leichtig-

keit ihre Grenzen bekommen. Spielen 

ja, aber nicht während dem Gottes-

dienst oder zumindest nicht während 

bestimmter Gottesdienstteile. Leider 

höre ich immer wieder, dass junge Fa-

milien diese Erfahrung machen muss- 
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Literaturgesprächskreis 

Wir freuen uns auf weitere Termine zu einer Buchbesprechung. 

Ein Text wird gemeinsam gelesen und danach kommen wir 

darüber ins Gespräch… 

Der nächste Termin ist am Mittwoch, den 16. Oktober 2024, 

um 19:00 Uhr im Pfarrsaal in Lautzkirchen. 

Geplant ist monatlich ein Termin. 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

 

ten. Ihr seid zwar eingeladen aber… 

Schade! 

Mich hätte diese Spielecke als Kind 

fasziniert. Oft habe ich zuhause im 

Wohnzimmer Gottesdienst gespielt. Im 

Internet gibt es hierzu auch schöne 

Kurzfilme, bei denen Kinder mit den 

Spielsachen einen Gottesdienst nach-

spielen. Kinder brauchen diese Mög-

lichkeiten, um ihre Alltagserfahrungen 

zu verarbeiten. Polizist, Krankenhaus, 

Familie oder Berufssituationen werden 

mit Playmobil, Puppen oder als Rollen-

spiel nachgestellt. So bereitet das Spiel 

auf das Leben und den Alltag vor. 

Spielerisch Kirche sein, wäre das viel-

leicht ein Leitwort, das bei uns Er-

wachsenen auch zum Nachdenken 

führen könnte. Dem Glauben wieder 

die Leichtigkeit geben, die Jesus ver-

kündet hat. Gemeinsam träumen und 

ausprobieren, wie wir uns heute eine 

Glaubensgemeinschaft im Geiste Jesu 

vorstellen und wünschen. Welche Mu-

sik würde bei diesem heiligen Spiel er-

klingen? Welche Sitzmöglichkeiten 

stellen wir bereit? Die Möglichkeiten  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

und Vorstellungen sind vielfältig und 

grenzenlos. Jeder bringt seine eigene 

Lebensgeschichte mit. Diese Vielfalt 

spielerisch zu erproben kann helfen, 

die üblichen Bedenken abzulegen und 

Neues zu wagen. Das Reinschlüpfen in 

die Rolle des Bischofs oder Priesters 

kann auch helfen, diese Sichtweise 

kennenzulernen und wahrzunehmen.  

Irgendwann gilt es dann, aus dem Spiel 

wieder in den Alltag zu kommen und 

die Verkleidung abzulegen. Beim Rol-

lenspiel oder dem Theater kann es hel-

fen, wieder in die eigene Person zu-

rückzufinden. Doch unser Christsein 

und Kirche-Sein geht weiter. Das Tauf-

kleid der Erlösten und Befreiten tragen 

wir immer, Tag und Nacht. Wir sind 

dann zwar äußerlich nicht mehr in der 

Rolle wahrnehmbar, aber unser Um-

gang miteinander und die Art, wie wir 

unser Leben gestalten und leben, gibt 

Zeugnis von dem, was uns erfüllt. 

Spielerisch Kirche sein. Mensch ärgere 

dich nicht, sondern spiel das Spiel des 

Lebens. 

 

 

Ihr Pfarrer Eric Klein 
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Gottesdienstordnung vom 28.09. bis 03.11.2024 
 

28.09. Samstag  

14:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Taufe * 

15:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Taufe * 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

29.09. Sonntag  

09:00 Uhr Limbach Eucharistiefeier * 
Beginn der Pfarreiwanderung (s. Seite 11) 

01.10. Dienstag  

10:00 Uhr Lautzkirchen 
Seniorenresidenz 

Wortgottesfeier 

02.10. Mittwoch  

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

05.10. Samstag Erntedank 

18:00 Uhr Limbach Eucharistiefeier 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier * 

06.10. Sonntag Erntedank 

09:00 Uhr Bierbach Eucharistiefeier * 

10:30 Uhr Lautzkirchen Eucharistiefeier 

09.10. Mittwoch  

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

10.10. Donnerstag  

10:00 Uhr Limbach 
ASB-Seniorenzentrum 

Wortgottesfeier 

15:00 Uhr Niederwürzbach Rosenkranzgebet des 

Senioren-Aktiv-Treffs *  

18:00 Uhr Niederwürzbach Donnerstagsgebet der kfd Niederwürz-

bach * 
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12.10. Samstag  

13:00 Uhr Niederwürzbach Trauung mit Taufe * 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

13.10. Sonntag  

09:00 Uhr Alschbach Eucharistiefeier * 

10:30 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier * 

15:00 Uhr Blieskastel 
im Bürgergarten 

Auch da!? - für Kids *  
(s. Seite 12) 

16.10. Mittwoch  

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

17.10. Donnerstag  

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

18.10. Freitag  

17:00 Uhr Niederwürzbach 
ev. Heilig-Geist Kirche 

Ökumenischer Schöpfungsgottesdienst * 

 

19.10. Samstag  

18:00 Uhr Limbach Eucharistiefeier 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier, Hubertusmesse *  

20.10. Sonntag  

09:00 Uhr Bierbach Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Lautzkirchen Eucharistiefeier 

14:30 Uhr Niederwürzbach 
Würzbachhalle 

Ökumenischer Gottesdienst 

zum Seniorentag 

15:00 Uhr Bierbach Taufe * 

23.10. Mittwoch  

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

18:00 Uhr Lautzkirchen 
Pfarrheim, großer Saal 

Gebet der Stille 
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24.10. Donnerstag  

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier 

26.10. Samstag  

18:00 Uhr Limbach Eucharistiefeier, Kirchweihfest * 

18:00 Uhr Niederwürzbach Wortgottesfeier 

27.10. Sonntag  

09:00 Uhr Alschbach Eucharistiefeier * 

10:30 Uhr Lautzkirchen Eucharistiefeier * 

anschl. Knödelfest (s. Seite 13) 

18:30 Uhr Niederwürzbach 
ev. Heilig-Geist-Kirche 

Taizé-Andacht 

30.10. Mittwoch  

09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

31.10. Donnerstag  

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier * 

01.11. Freitag Allerheiligen 

10:00 Uhr Alschbach Eucharistiefeier, anschl. Gräbersegnung 

14:00 Uhr Lautzkirchen 
Trauerhalle Steimer u. Grub 

Andacht, anschl. Gräbersegnung 

15:00 Uhr Bierbach 
Trauerhalle Friedhof 

Andacht, anschl. Gräbersegnung 

15:00 Uhr Niederwürzbach 
Trauerhalle Friedhof 

Andacht, anschl. Gräbersegnung 

02.11. Samstag Allerseelen / Totengedenken 

18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier * 

03.11. Sonntag Totengedenken 

09:00 Uhr Bierbach Eucharistiefeier * 

10:30 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier * 
 

 

*) hier finden Sie nähere Informationen und die Intentionen an diesem Tag unter den Gemeinden
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Kollekten 
Am 26./27. Oktober 2024 unterstützt die Kollekte die Weltmission, am 02. Novem-

ber 2024 ist die Kollekte für die Priesterausbildung in den Diasporagebieten Mit-

tel- und Osteuropas. Die übrigen Kollekten kommen der Pfarrei Heilige Familie 

zugute. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sitzungstermine: 

 Gemeindeausschuss Bierbach: Donnerstag, 24. Oktober 2024, 
19:00 Uhr in der Unterkirche in Bierbach 

 Pfarreirat: Mittwoch, 06. November 2024, 

19:00 Uhr im großen Pfarrsaal Lautzkirchen 
 

Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen! 

Verkauf von fair gehandelten Waren: 
Alschbach: So 13. Oktober 2024 

Bierbach: So 06. Oktober / 03. November 2024 

Kirkel-Neuhäusel: So 13. Oktober / 03. November 2024 

Lautzkirchen: So 27. Oktober 2024 

Limbach: Sa 05. Oktober 2024 

Niederwürzbach: Sa 05. Oktober / 02. November 2024 

Gräbersegnung an Allerheiligen 
 

Alschbach:   im Anschluss an den Gottesdienst 

Lautzkirchen:  14:00 Uhr – Beginn in der Trauerhalle des Bestat- 

tungsunternehmens Steimer & Grub 

Niederwürzbach:  15:00 Uhr - Beginn auf dem Friedhof 

Bierbach:    15:00 Uhr - Beginn auf dem Friedhof 

Bitte haben Sie Verständnis, dass durch die Größe der Friedhöfe nicht durch je-

de Grabreihe gegangen werden kann. 

Die Namen der Verstorbenen des vergangenen Jahres werden wie bisher in 

den Gottesdiensten vorgelesen, Termine siehe Gottesdienstordnung. 



   Unsere Pfarrei 

 
8 

 

Die Sprache der AFD:  

Arsen für die Demokratie 
„Mist!“ denke ich mir, denn ich habe mich 

dabei ertappt, dass ich in die Falle der AFD 

getappt bin. Gott sei Dank saß meine Frau 

neben mir, die mich stutzig machte, was dazu 

führte, dass ich meinen Fehler doch bemerkte. Nach dem Wahldebakel in Thürin-

gen und Sachsen vom vergangenen Wochenende ging es in der Wahlberichterstat-

tung des öffentlich-rechtlichen Senders um die Frage, wie in diesen Bundesländern 

nun eine Regierung gebildet werden kann. Welche Optionen gibt es, nachdem die 

CDU eine Zusammenarbeit mit der AFD ausgeschlossen hat? Dann wurde auch li-

ve Frau Weidel (AFD) dazu geschaltet. Es sei Wählerbetrug, wenn man ignoriert, 

dass über 30% der Bevölkerung eine Regierungsbeteiligung ihrer Partei wollen, 

man aber wegen der „Brandmauer“ nicht bereit sei, auf die AFD zuzugehen. Und 

da war sie, die Falle, in die ich tappte und die doch so typisch ist für die AFD. Ich 

meinte etwas geschockt zu meiner Frau: „So schlimm wie es ist, aber eigentlich hat 

sie doch Recht. Anscheinend wollen über ein Drittel der Wähler die AFD in der Re-

gierung sehen.“ Meine Frau meinte nur, sie störe die Wortwahl von Frau Weidel: 

„Wahlbetrug“. Und genau das war es, was mich wurmte. Ich hatte es selbst gar 

nicht störend wahrgenommen. Und dann höre ich in Deutschlandfunk Kultur 

(Nein, das ist keine Lügenpresse!), dass es hierzulande in 10% der Länderregierun-

gen schon Regierungsbildungen gab, in denen die stärkste Fraktion nicht in der Re-

gierungsverantwortung war, es also durchaus schon öfter vorgekommen ist. Wir 

leben nun mal in einem politischen System, das koalitionsgebildete Regierungen 

ermöglicht. Von Betrug kann also keine Rede sein. Deshalb ist es weder legitim, 

noch eine Bagatelle von Wahlbetrug zu sprechen. (Aber in der Tat muss man dar-

über reden, warum so viele die AFD gewählt haben.) Die Wortwahl von Frau Wei-

del dient wieder einmal nur dazu, das Vertrauen in unser demokratisches, politi-

sches System zu erschüttern und sich als Opfer darzustellen. Man mag das als 

Wortklauberei bezeichnen, aber die Vergangenheit hat gezeigt, dass es gerade die-

ses Spiel mit Worten ist, das die AFD leider sehr gut beherrscht und das sowohl zu 

einer Verrohung der politischen Streitkultur beiträgt, wie auch eine demokratiezer-

setzende Wirkung hat. (Man denke nur an Den Satz „Alles für Deutschland!“ eines 

Björn Höcke.) Das ist vielleicht eine der größten Gefahren der AFD. Und ich bin er-

schüttert, weil es das alles vor 100 Jahren schon einmal gab. In aller Deutlichkeit be-

schreibt dies der Zeitzeuge Victor Klemperer (1881-1960) in seinen Tagebüchern 

und in seiner Schrift „Lingua Tertii Imperii“ von 1947. Die Macht der Sprache und
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das Umdeuten bestimmter Erzählmotive waren auch damals schon Goebbels be-

kannt und er hat es sehr bewusst für die NS-Ideologie genutzt, um die Massen zu 

manipulieren.  

Wer hätte gedacht, dass wir fast 100 Jahre nach den schlimmen Ereignissen in 

Deutschland, als der Nationalsozialismus sein hässliches Gesicht zeigte, wieder 

sehr wachsam sein müssen für diese Art der Manipulation. Diese Bedrohung wird 

durch die neuen sozialen Medien, künstliche Intelligenz und Fake News leider eher 

noch größer. Und sie ist real, denn, so schreibt Victor Klemperer: „Worte können 

wie winzige Arsendosen sein: sie werden unbemerkt verschluckt; sie scheinen kei-

ne Wirkung zu tun – und nach einiger Zeit ist die Giftwirkung doch da.“ 

Es gilt also wachsam zu sein und nicht in die rhetorischen Fallen derer zu tappen, 

die unsere Demokratie am liebsten abschaffen würden. 

Zum rein- und weiterhören: 

- https://www.deutschlandfunkkultur.de/strategie-des-ausgrenzens-reicht-nicht-

wie-umgehen-mit-der-afd-dlf-kultur-2a6db7ae-100.html 

-       https://www.deutschlandfunkkultur.de/klemperer-102.html 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Bild: Johannes Simon 

In: Pfarrbriefservice.de 

https://www.deutschlandfunkkultur.de/strategie-des-ausgrenzens-reicht-nicht-wie-umgehen-mit-der-afd-dlf-kultur-2a6db7ae-100.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/strategie-des-ausgrenzens-reicht-nicht-wie-umgehen-mit-der-afd-dlf-kultur-2a6db7ae-100.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/klemperer-102.html
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Messdienerausflug in den Holidaypark 
Es ist schon eine schöne Tradition, dass die Messdienerinnen und Messdiener sich 

in der letzten Ferienwoche auf den Weg machen. Auch in diesem Jahr ging es mit 

dem Zug in den Holidaypark. Freefalltower, Achterbahnen und andere Fahrattrak-

tionen warteten auf die Jugendlichen. Im Laufe des Tages haben sich die Messdie-

ner aus Limbach und Niederwürzbach immer besser kennengelernt und sich ge-

genseitig ermutigt, die rasanten Bahnen zu nutzen. Müde ging es am Abend wieder 

zurück. Danke an die Eltern, die den Ausflug unterstützt haben und danke an alle 

Messdienerinnen und Messdiener für Euren Einsatz bei den Gottesdiensten. Die 

sind zwar nicht so rasant, machen aber mit euch gemeinsam unheimlich viiiel Spaß! 
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Wanderung der Pfarrei 
 

Unsere Stationen am 29.09.2024: 
 

09:00 Uhr, Limbach, Kirche Christ König 

Gottesdienst: „Auf dein Wort hin“ Lk 5,1-11 
 

12:00 Uhr, Kirkel, Pfälzerwald-Haus 

Mittagessen:  Wurstsalat mit „Plattgeschmelzte“ 

   Spießbraten mit Soße und hausgemachtem Kartoffelsalat 

   Flammkuchen (vegetarisch od. Elsässer Art) 
 

Impuls: „Siehe, da ist euer Gott“ Jes 40,1-11  
 

16:00 Uhr, Alschbach, Gut Lindenfels 

Kaffee und Kuchen 
 

Abschluss:  

„Steh auf und geh in die 

Stadt.“ Apg 9,1-30 

 
 

Selbstverständlich kön-

nen Sie auch nur an ein-

zelnen Angeboten teil-

nehmen oder sich un-

terwegs anschließen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Caroline Jakobi 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Bild: Manuela Steffan 

In: Pfarrbriefservice.de 

 

Erstkommunion 2025 
Die Erstkommunionvorbereitung startet bald und wir weisen nochmals auf den 

ersten Elternabend hin: 

Dienstag, der 08. Oktober 2024, um 19:00 Uhr im Pfarrsaal in Lautzkirchen 
 

An folgenden Terminen werden wir im nächsten Jahr in unserer Pfarrei Erstkom-

munion feiern: 

in Kirkel–Neuhäusel: am Sonntag, 27. April 2025 

in Niederwürzbach: am Sonntag, 04. Mai 2025 

in Lautzkirchen: am Sonntag, 11. Mai 2025 
 

Die Eltern- und Kinderbriefe mit den Anmeldungen wurden bereits an alle Haus-

halte, in denen Kinder des Jahrgangs 01.07.2015 – 30.06.2016 gemeldet sind, ver-

schickt.  

Sollte Ihr Kind au-

ßerhalb des oben 

genannten Zeit-

raumes geboren 

und im nächsten 

Schuljahr in der 

dritten Klasse sein 

oder aus anderen 

Gründen nicht in 

unserer Datei er-

fasst sein, melden 

Sie sich bitte im 

Pfarrbüro. 
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Sternsinger in neuem Gewand 
Bald ist es wieder soweit: Unter dem Motto: "Erhebt eure 

Stimme! Sternsingen für Kinderrechte" startet Anfang 

des kommenden Jahres die Sternsingeraktion und lenkt 

das Augenmerk auf zwei Projekte des Kindermissions-

werkes, mit eben diesem Hintergrund in Kenia und Ko-

lumbien. So unterstützt das Kindermissionswerk Jahr für 

Jahr Projekte "für Kinder von Kinder", die sich eben hier 

als Sternsinger engagieren. Die Sternsinger selbst wer-

den auch von vielen Helfern unterstützt. So hat zum Bei-

spiel die aus Mitteln des ESF geförderte AGH Kirkeler 

Nähkästchen der AQuiS (Gesellschaft für Arbeit und Qualifizierung mbH) in Kir-

kel-Neuhäusel in diesem Jahr für die Sternsinger unserer Pfarrei rund 50 neue Ge-

wänder genäht. So können die Sternsinger weiterhin farbenfroh und fröhlich durch 

die Straßen unserer Pfarrei ziehen, den Segen zu den Häusern bringen und für das 

Kindermissionswerk Spenden sammeln. Ein ganz herzliches Dankeschön dafür. 

Weitere Informationen zur Sternsingeraktion der Pfarrei erhalten sie im Pfarrbrief 

und den Blieskasteler bzw. Kir-

keler Nachrichten im Dezember. 

 

Auf dem Foto zu sehen: Frau 

Burda (Leiterin des Nähkäst-

chens, Frau Scheibler (Sternsin-

gerverantwortliche in Limbach 

und Altstadt und Frau Blum-

berg (Pastoralreferentin und 

sternsingerverantwortlich in 

Kirkel-Neuhäusel) 

 

 

Segensgottesdienst für Trauernde 
Am Donnerstag, den 07. November 2024, bieten wir im 

Pfarrheim, großer Saal, in Lautzkirchen um 18:00 Uhr einen 

meditativen Segensgottesdienst für trauernde Angehörige an 

und laden Sie hierzu herzlich ein. Wir bitten Sie, Ihre Teil-

nahme im Pfarrbüro anzumelden, Telefon 06842/4628. 
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Herz-Jesu – Bierbach    

 

 Intentionen und Infos Bierbach 
 

So 06.10. 09:00 Uhr 

Amt für Hermann und Brigitte Ruffing, für Reinhard und Maria Ruffing 

und für Otto und Pauline Ripperger 

So 20.10. 15:00 Uhr 

Taufe des Kindes Alea Valeria Meliti 

So 03.11. 09:00 Uhr - Totengedenken 

Amt für alle Verstorbenen der Gemeinde seit November 2023, Amt für die 

verstorbenen Mitglieder des Kirchenchores St. Cäcilia Bierbach, der den 

Gottesdienst musikalisch mitgestaltet 
 

 

St. Mauritius – Lautzkirchen / St. Maria – Alschbach    

 

 Infos Lautzkirchen 
 

Seniorenkreis Lautzkirchen   
Der nächste Termin ist am Dienstag, der 08. 

Oktober 2024. Wir treffen uns um 15:00 Uhr 

zu Erntedank und feiern Oktoberfest. Herzli-

che Einladung zu guter Stimmung an alle 

Seniorinnen und Senioren von Alschbach 

und Lautzkirchen! 
  Renate Duppe und das Team vom Seniorenkreis 

 

 Intentionen und Infos Alschbach 
 

So 13.10. 09:00 Uhr 

Amt für Katharina und Günther Linn 

So 27.10. 09:00 Uhr 

Amt für Heinz Walter Scholz (Jgd) 
 

Kauf von fairen Waren telefonisch möglich 
Sie können gerne Ihre Fair-Trade-Produkte telefonisch bestellen  

bei Ulrike Schlicker: 06842/51733 und Ruth Paltz: 06842/4999. 
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Christ König – Limbach/Altstadt / St. Joseph – Kirkel-Neuhäusel  
 

 Intentionen und Infos Limbach/Altstadt 
 

Sa 26.10. 18:00 Uhr - Kirchweihfest 

Amt für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde 

 

Ökumenisches Frauentreffen in Limbach 
Im Oktober treffen wir uns mittwochs am 09. 

und 23.10.2024, jeweils um 14:30 Uhr im The-

obald-Hock-Haus. Bitte Gedeck mitbringen. 

Ansprechpartnerin in unserer Gemeinde ist 

Frau Iris Hock, Tel. 06841/89377. Eine Voran-

meldung ist nicht erforderlich! Herzliche Ein-

ladung an alle Interessierten! 
 

 Intentionen und Infos Kirkel-Neuhäusel 
 

Sa 28.09. 14:00 Uhr 

Taufe des Kindes Moritz Otto Schäfer 

Sa 28.09. 15:00 Uhr 

Taufe des Kindes Luna Elisabeth Aulenbacher 

So 13.10. 10:30 Uhr 

Stiftsmesse für Maria Welsch und Angehörige 

So 03.11. 10:30 Uhr - Totengedenken 

Amt für alle Verstorbenen der Gemeinde seit November 2023 
 

Dienstagstreff 
Wir treffen uns immer am ersten Dienstag im 

Monat um 15 Uhr bei Singen, Erzählen, Erinnern, 

Geschichten hören und gemütlichem Kaffeetrin-

ken im Bistro des Seniorendorfs in der Wieland-

straße. 

Die nächsten Termine sind der 01. Oktober und 

der 05. November 2024. Hierzu ergeht herzliche 

Einladung an alle interessierten Seniorinnen und Senioren. Wir bitten um kurze 

telefonische Anmeldung bei Bernadette Bläs, Tel. 06849/1321. 
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Christ König Halleluja! 
Bei strahlendem Sonnenschein blickte die Christ König Kirche in Limbach auf ihr 

90-jähriges Bestehen zurück. Was hätte dieses Gotteshaus alles erzählen können? 

Grundsteinlegung, Erstkommunionen, Taufen, festliche Primizen, und eine le-

bendige Geschichte bis zum heutigen Tag gehören zu den Erfahrungen dieser 

ehrwürdigen Mauern. Viele Festgäste haben sich, trotz Ferien und warmem Wet-

ter, auf den Weg gemacht, um diesen besonderen Tag miteinander zu feiern. Isa-

belle Blumberg, Iris Hock, Peter Mues und Walter Hirsch blickten aus ihrer Sicht 

auf die Menschen und Erfahrungen in der Gemeinde. Wenn ich an Christ König 

denke. Dieser Leitfaden zog sich durch den Festgottesdienst, der von Orgel und 

Querflöte begleitet wurde. Die Erinnerungen sind vielfältig und reichen von Kaf-

feestückchen mit früheren Pfarrern bis zu den aktuellen Angeboten. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurde im Garten auf das Jubiläum angestoßen 

und ein reichhaltiges Buffet wollte bestaunt und gegessen werden. Hierzu gab es 

Bilder aus neun Jahrzehnten zu sehen, die auf Plakaten und in einem Fotobuch 

zusammengestellt wurden. Beide sind auch noch in den nächsten Wochen zu se-

hen.  

Doch der dankbare Blick in die Geschichte zeigt auch, dass wir die Zukunft ge-

stalten sollen. Eine lebendige Kirche lebt nicht von Gebäuden, sondern den Men-

schen, die sich in diesen Mauern treffen und sie mit Leben füllen. Allen, die hier-

zu ihren Beitrag leisten und das Fest vorbereitet haben, gilt ein herzliches Danke-

schön. Und was fällt Ihnen ein, wenn Sie an Christ König denken? 
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St. Hubertus – Niederwürzbach  
 

 Intentionen und Infos  
 

Sa 05.10. 18:00 Uhr 

Amt für Jule Rolot (Jgd) 

Sa 12.10. 13:00 Uhr 

Trauung von Steven Braun und Verena geb. Bender mit Taufe des Sohnes 

Leon 

Do 31.10. 18:00 Uhr 

Amt für Gertrud Hager, Carola Detemple, Ernst Priester, Caroline Otto und 

Norbert Hemmerling 

Sa 02.11. 18:00 Uhr - Totengedenken 

Amt für alle Verstorbenen der Gemeinde seit November 2023 
 

Bestellung von fairen Waren - inklusive Lieferservice 
Es besteht die Möglichkeit, fair gehandelte Ware telefonisch zu bestel-

len bei Anne Girnus: 0152 37660786 und Doris Kaffke: 0176 70145938. 
 

Ökumenisches Friedensgebet 
Freitags um 18 Uhr treffen sich weiterhin Mitglieder der evangelischen und der 

katholischen Gemeinde am Bouleplatz um für Frieden zu beten. 
 

Senioren-Aktiv-Treff Niederwürzbach 

Am Donnerstag, den 10. Oktober 2024, treffen wir 

uns um 15:00 Uhr zu einem gemeinsamen 

Rosenkranzgebet in der Kirche St. Hubertus., 

Anschließend sind alle zu Kaffee und Kuchen im 

Pfarrhaus eingeladen.                                               Das Team vom Senioren-Aktiv-Treff 
 

kfd St. Hubertus - Stammtisch 
Der nächste Stammtisch im Annahof findet am Montag, den 07. Oktober 2024, 

ab 16:00 Uhr statt. Herzliche Einladung! 
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kfd St. Hubertus – Gebet am Donnerstag 
Die kfd Niederwürzbach lädt alle herzlich am Donnerstag, den 10. Oktober 2024, 

um 18.00 Uhr in der St. Hubertus Kirche zum „Gebet am Donnerstag – Schritt 

für Schritt“ ein. 

Dieses Gebet beten Menschen seit dem 14. Feb-

ruar 2019 in verschiedenen Ländern. Durch den 

festen Tag in der Woche entsteht eine richtige 

Gebetskette. So beten Menschen in verschiede-

nen Orten zugleich die gleichen Worte. Initiiert, 

geschrieben und organisiert wurde das Gebet 

von Priorin Irene Gassmann (Kloster Fahr) durch 

Frauen aus unterschiedlichen kirchlichen Kon-

texten.  

Es geht um das Wachsen eines kraftvollen Ge-

betsnetzes. Dieses soll denen, die daran teilneh-

men, in dieser Zeit der Veränderung Mut und 

Zuversicht schenken, eine weitere Woche den 

Weg in und mit der Kirche zu gehen. – Schritt für Schritt und in Verbindung mit 

allen Frauen und Männern, die es sprechen und in steter Rückbindung an den 

Ursprung und die spirituellen Quellen. 

Das Gebet findet an diesem Abend anstelle der Eucharistiefeier statt.  

Herzliche Einladung, sich der Gebetskette anzuschließen! 

 

kfd St. Hubertus – ökumenischer Schöpfungsgottesdienst 
Gemeinsam mit der evangelischen Frauengemeinschaft lädt auch in diesem Jahr 

die kfd Niederwürzbach wieder sehr herzlich für Freitag, den 18. Oktober, um 

17.00 Uhr zu einem Schöpfungsgottesdienst in 

der evangelischen Heilig-Geist Kirche ein. Wir 

wollen Gott danken, für alles Gute, was er uns 

tut, für die vielen kleinen Wunder seiner Schöp-

fung. Nach dem Gottesdienst schließt sich ein 

gemütliches Beisammensein mit Federweißer 

und Zwiebelkuchen an.  

 

Musikalische Gestaltung durch Chorgruppe Kunterbunt und Hilde 

Krebs mit der Flöte 
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Bild: Martin Liebau 

In: Pfarrbriefservice.de 

 

Ein Loblied an die Schöpfung von Gertrud von 

Helfta: 

 

Es preise dich die ganze Kraft meines Geistes! 

Es preise dich das ganze Wesen meines Leibes und 

meiner Seele!  

Es verherrliche dich alles, was in mir ist. 

Es jubeln dir zu all meine Wünsche. 

Nein, ich kann dich nicht preisen! 

So mögen dich preisen und rühmen an meiner Statt 

 all deine wunderbaren Werke, 

die ich von dir empfang, o Gott meines Lebens! 
 

 

 

Feier des Hubertusfestes 
Nach dem Gottesdienst am Samstag, den 19. Oktober 2024, der von den Jagd-

hornbläsern aus St. Ingbert gestaltet wird, laden wir auf dem Kirchenvorplatz 

zum gemütlichen Verweilen bei Wein und Hubertusschmalzbroten ein. 

Der Gemeindeausschuss Niederwürzbach freut sich auf Ihr/Euer Kommen. 

 

Herbstkonzert des Spiel- und Wanderclubs Niederwürzbach 
Das Zupforchester des Spiel- und Wanderclubs Niederwürzbach lädt herzlich zu 

seinem traditionellen Herbstkonzert am Sonntag, den 03. November 2024, um 

17:00 Uhr in der katholischen Pfarrkirche St. Hubertus ein. Den Zuhörern wird 

ein unterhaltsames Programm mit Musik und Liedern aus aller Welt geboten. Der 

Eintritt ist frei, der Verein freut sich über freiwillige Spenden. 
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KITA ST. HUBERTUS / NIEDERWÜRZBACH  

Sommerfest 
Dieses Jahr war es endlich wieder soweit und es gab in unserer Einrichtung ein 

Sommerfest. Das Motto des Festes lautete „Hauptsache Spaß“ und war Anreiz für 

die Gestaltung des Festes. Gemeinsam mit den Eltern aus dem Elternbeirat haben 

wir ein kunterbuntes Fest geplant und unser Außengelände dementsprechend 

dekoriert. Überall über das gesamte Gelände waren bunte Wimpel und selbstbe-

malte Fahnen verteilt. Zwischendrin gab es die verschiedensten Stationen, an de-

nen sich die Kinder austoben konnten. Wie zum Beispiel Handball und Fußball-

tore bei denen man verschiedene Bälle schießen oder werfen konnte. Wer darauf 

keine Lust hatte, konnte sich Glitzertattoos machen lassen oder die gewohnten 

Möglichkeiten in unserem 

Außengelände nutzen. 

Als Überraschung beka-

men wir noch Besuch von 

der Zauberin lila Lucie. 

Mit ihren Zauberkünsten 

fesselte sie die Kinder in 

eine atemberaubende 

Show und bot eine Stunde 

lang spannende Unterhal-

tung für Groß und Klein. 

Bei so abwechslungsrei-

chem Programm blieben 

Hunger und Durst nicht aus. Es gab leckere Bratwürste und Pommes sowie eine 

große Auswahl an Kaltgetränken. Wer darauf keine Lust hatte, konnte sich an 

unserem reich gefüllten Kuchenbuffet bedienen. Dank vieler Kuchen- und Muf-

fin-Spenden gab es eine große Auswahl und man konnte sich kaum für nur eine 

Sache entscheiden. Ein absolutes Highlight dabei waren noch unsere Eis- und Zu-

ckerwattenspenden, die von den Kindern und den Erwachsenen mit leuchtenden 

Augen verschlungen wurden. 

Dank der tatkräftigen Unterstützung der Eltern und den Spenden war es ein 

rundum gelungenes Sommerfest. 

Ein großes DANKESCHÖN an alle, die uns in irgendeiner Art und Weise unter-

stützt haben.  
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 2024 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

am 27. Oktober begehen wir in Deutschland den Sonntag der Weltmission. Er 

steht unter dem Motto „Meine Hoffnung, sie gilt dir!“ (Ps 39,8). Mit diesem Wort 

aus dem Psalm 39 lässt sich auch die Grundhaltung vieler Frauen auf den pazifi-

schen Inseln beschreiben. Sie wissen sich von Gott getragen und können so – trotz 

vieler Alltagsprobleme und einer systematischen Benachteiligung – ihr Engage-

ment voller Hoffnung in das kirchliche und gesellschaftliche Leben einbringen. 

Zum Sonntag der Weltmission 

stellt uns das Hilfswerk Missio ein-

zelne Frauen aus dieser Region vor, 

die aus dem Glauben heraus Ant-

worten auf die vielen bedrängen-

den Herausforderungen in ihrem 

Leben geben. So führen sie zum 

Beispiel Alphabetisierungskurse 

durch, vermitteln medizinisches 

Basiswissen und klären andere 

Frauen über ihre Rechte auf.  

Misshandelten Frauen und Kindern 

bieten sie Schutz in sogenannten 

„Safe Houses“. Die Spenden, die 

am Sonntag der Weltmission ge-

sammelt werden, kommen solchen 

missionarischen Initiativen zugute. 

Sie bedeuten konkrete Hilfe für 

Menschen, die im Glauben verwur-

zelt sind und sich für andere ein-

setzen. Wir bitten Sie: Unterstützen 

Sie unsere Schwestern und Brüder durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine groß-

zügige Spende bei der Kollekte am kommenden Sonntag der Weltmission. Dafür 

danken wir Ihnen herzlich. 

Augsburg, den 22. Februar 2024  
 

 

Für das Bistum Speyer 
 

Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Bischof von Speyer 
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PFARRBÜRO 

Pfarrer-Peter-Straße 1, 66440 Blieskastel-Lautzkirchen 

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und Do 14:00 bis 16:00 Uhr 

Darüber hinaus sind auch Termine nach vorheriger Vereinbarung möglich! 

Telefon: 06842 / 4628, Telefax: 06842 / 52090 

E-Mail: pfarramt.blk.heilige-familie@bistum-speyer.de 

Internet: pfarrei-blk-heilige-familie.de 

 

KONTAKTDATEN DES PASTORALTEAMS 
Pfarrer Eric Klein: eric.klein@bistum-speyer.de 

Kaplan Hartmann Ouedraogo: hartmann.ouedraogo@bistum-speyer.de 

Pastoralreferent Steffen Glombitza: steffen.glombitza@bistum-speyer.de 

Pastoralreferentin Isabelle Blumberg: isabelle.blumberg@bistum-speyer.de 

Sprechzeiten jeweils nach Vereinbarung: Telefon 06842 / 4628 

Notdienst am Wochenende unter Telefon 0151 14879654 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber: Pfarrei Heilige Familie Blieskastel 

Redaktion: Sarah Mann-Beutler, Doris Risch, Birgit Sommer 

Preis: im Abonnement: 9,00 € 

Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de 
 

ABGABESCHLUSS 
für die nächste Ausgabe für den 

Zeitraum 31.10. bis 01.12.2024 

ist am Freitag, 11.10.2024 

 
 

 

Blöde Medizin 

Der Pfarrer ist krank. Er sitzt 

in der gefüllten Badewanne 

und schimpft: „Eine blöde 

Sache mit dieser Medizin – 

dreimal täglich 15 Tropfen 

im warmen Wasser einneh-

men!“ 
Text: Aus: „Wer lacht, wird selig 

2020" © St. Benno Verlag Leipzig, 

www.vivat.de 

In: Pfarrbriefservice.de 
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